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Presseinformation 
Berufspendler und Mecklenburg-Vorpommern im Abseits 
ADFC protestiert gegen die ersatzlose Abschaffung d er kostenlosen 
Fahrradmitnahme für Pendler 

Rostock, 18.01.2012:   

Konnten Berufspendler bis Ende 2011 noch von einer Vereinbarung der Landesregierung und der 
Deutschen Bahn profitieren und bei Erwerb eines Jobtickets kostenlos ihr Fahrrad in Regionalzügen 
mitnehmen, gibt es diese Möglichkeit seit Jahresbeginn nicht mehr. 5 € pro Tag, d.h. 1.150 € im Jahr 
allein für den Radtransport dürfen Pendler nun zahlen.  

„Umweltfreundliche Verkehrspolitik ist etwas anderes“ so Thomas Möller, Landesvorsitzender des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) Mecklenburg-Vorpommern. Möller weiter: „Wir haben 
Verständnis, dass in Zeiten knapper Kassen Steuermittel sorgsam ausgegeben werden müssen. Aber 
statt das mit Steuermitteln geförderte, verkehrspolitisch und umweltpolitisch sinnvolle Projekt mit 
Hinweis auf zu geringe Inanspruchnahme einzustampfen, hätte man Alternativen überdenken 
müssen." Möller verwies auf gute Erfolge der kostenlosen Fahrradmitnahme in anderen 
Bundesländern und das Monatsticket Plus beim Verkehrsverbund Warnow.  

Eine finanzielle Beteiligung der Pendler sei immer noch sinnvoller, als das Projekt ganz zu begraben. 
Innovationen müssen Durststrecken überwinden. Es Bedarf eines langen Atems, um durch 
Vorbildwirkung weniger Pendler immer mehr Menschen im „Fahrradland Mecklenburg-Vorpommern" 
von der Zweckmäßigkeit der tagtäglichen Nutzung der umweltfreundlichen Verkehrsmittel Bahn und 
Fahrrad zu überzeugen. Für Pendler, die sowohl von zu Hause zur Bahn als auch von der Bahn zur 
Arbeitsstelle einen längeren Weg zurückzulegen haben, ist die Fahrradmitnahme im Zug eine ideale 
Alternative zum Auto. Die Streichung des Angebots wirft das ganze Land in diesem Bereich zurück, so 
Möller. Die Beteiligten seien aufgefordert schnellstmöglich eine Verbraucherfreundliche Lösung zu 
finden. Zumindest solle sich die Landesregierung dafür einsetzen, dass die Bahn den Pendlern ein 
attraktives Monatsticket für die Fahrradmitnahme anbietet. 
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